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Die Software RFIDentificator ist ein Produkt der initPRO GmbH mit Firmensitz in Regensburg. 
 Email: info@initpro.de    Web: www.initpro.de    Handbuch: www.rfidentificator.de 

 
1. Definition von RFID 
 
 

Radio Frequency Identification (RFID) bedeutet soviel wie Funkerkennung bzw. die Identifizierung mit Hilfe 

von elektromagnetischen Wellen. RFID ermöglicht die berührungslose Übertragung von Produktdaten. 

Herzstück der RFID-Technologie ist der sogenannte Transponder ς auch Tag genannt -, ein winziger 

Computerchip mit Antenne. Der RFID-Transponder ist in der Regel in ein Etikett eingebettet und lässt sich 

auf Paletten, Paketen, Kartons und Produkten anbringen. Des Weiteren besteht das RFID-System aus einem 

Lesegerät zum Auslesen der Transponder-Kennung. 

 

2. Startscreen 
 

 
 

Sobald das Programm gestartet wird, erscheint diese Maske. Von hier aus kommen Sie über die 
Navigationsleiste auf der linken Seite zu den einzelnen Programmbereichen: 
 

¶ Konfigurieren 

¶ Tag Analyse 

¶ Kommissionieren 

¶ Tag testen 

mailto:info@initpro.de?subject=RFIDentificator%20Handbuch
www.initpro.de
http://www.rfidentificator.de/
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3. RFID-Komponenten und Hardware 
 
3.1. RFIDentificator dient zur Integration verschiedener RFID Hardware-Komponenten 
 

 Das Programm ermöglicht es, RFID Labels  (Smart Tags, NVE-Etiketten, Transportetiketten ...) 

   mit Informationen wie Artikelnummer, Seriennummer, Barcode zu bedrucken und mit RFID-Code zu 

beschreiben. 

   An Gegenständen angebrachte Smart Tags können anschließend mittels RFIF Reader erfasst und daraus 

resultierende Informationen ausgewertet werden. 

 

3.2. Hardwareunterstütztung 
  

              RFID Reader 

¶ Feig LRU1000 / 2000 UHF Long Range Reader 

¶ Deister UDL UHF Long Range Reader 

¶ Sirit Infinity 510 UHF Reader 
 

               RFID Drucker  zum Bedrucken der Smart-Labels.  

¶ Toshiba TEC B-SX4 & B-SX5 Printer 
 

              RFID Tags, Smart Labels  

¶ UPM  UHF Tags: DogBone, ShortDipole, Web, Frog, Hammer 

 

3.3. Konfigurations-Wizard 
 

Wird der RFIDentificator zum ersten Mal gestartet, erscheint ein Konfigurations-Wizard:   

¶ Printer: 

    Um ein Etikett zu drucken, müssen Sie die 

    Schnittstelle des Druckers definieren. 

    Aktuell wird nun der Drucker von TEC 

    unterstützt. Bei einem Netzwerkdrucker 

    ƎŜōŜƴ {ƛŜ ƛƳ CŜƭŘ ΰ5ǊǳŎƪŜǊ LtΩ ŘƛŜ Lt  

    !ŘǊŜǎǎŜ ǳƴŘ ƛƳ CŜƭŘ ΰ5ǊǳŎƪŜǊ ¢/t tƻǊǘΩ 

    die Port Nummer ein. Bei Anschluss über 

    LPT oder COM Schnittstellen muss das 

    CŜƭŘ ΰ5ǊǳŎƪŜǊ LtΩ leer sein. 

    IP = Internet Protocol = Netzwerkprotokoll 

    TCP = Transmission Control Protocol = 

                Übertragungssteuerungsprotokoll 

    LPT = line printing terminal = Druckerport 

    COM = Communication Port 
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¶ Reader: 

       

 

 

         Wählen Sie Ihren RFID Reader über 

          das Dropdown Element und 

         konfigurieren Sie den Reader über die 

          angebotenen Felder. Es müssen alle 

          angebotenen (weiß hinterlegten) 

          Felder ausgefüllt werden. 

 

 

 

 

 

¶ Absender: 
            

 

 

 

        Die Absenderdaten werden als 

        Absender auf das NVE Label gedruckt. 

       

        Wichtig ist die Eingabe Unternehmer- 

        identifikationsnummer (ILN). 

 

        Es können keine Sonderzeichen wie 

        αǀ Ņ Ǹ mΣ &Σ «ά ōȊǿΦ αǖά gedruckt 

        werden.  
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¶ Empfänger: 
 

 

 

 

 

       Die Empfängerdaten werden als 

        Empfänger auf das NVE Label gedruckt.  

 

        Es können keine Sonderzeichen wie 

        αǀ Ņ Ǹ mΣ &Σ «ά ōȊǿΦ αǖά ƎŜŘǊǳŎƪǘ 

        werden. 

 

 

 

 

 

 

¶ Produkt: 

 

         

 

 

 

 

        Um eine Kommissionierung zu erstellen, 

        muss mindestens ein Label vorhanden 

        sein. Die einzelnen Einträge 

        entsprechen den Positionen auf dem 

        NVE Label. 

 

 

       => Auf der linken Seite kann über den Menüpunkt ΰYƻƴŦƛƎǳǊƛŜǊŜƴΩ ҐҔ ΰYƻƴŦƛguration ōŜŀǊōŜƛǘŜƴΩ  

                => ΰΗYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ȊǳǊǸŎƪǎŜǘȊŜƴΩ ŘŜǊ ²ƛȊŀǊŘ ƎŜǎǘŀǊǘŜt werden (siehe Bild Punkt 4.1). 

     Achtung!  Wizard löscht Individuell erstellte Konfiguration! 
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4. Konfiguration 

 

4.1. Allgemeine Informationen ς Konfiguration bearbeiten 
 

 
 

¦ƴǘŜǊ ŘŜƴ tǳƴƪǘ αKonfiguration bearbeitenά ǎƛƴŘ ǳƴǘŜƴǎǘŜƘŜƴŘŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴǎƳǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ŜŘƛǘƛŜǊōŀǊΦ  

Nach der Auswahl einer beliebigen Möglichkeit wird die Konfiguration in Form einer Tabelle dargestellt. Mit 

einem Doppelklick auf eine Spalte aktivieren Sie die Konfigurationsmaske.  Hier können einzelne Werte 

verändert werden.        

¶ Drucker Konfiguration 

ü 5ŜǊ 5ǊǳŎƪŜǊƴŀƳŜ ƛǎǘ ǾŀǊƛŀōŜƭΦ 9ǎ ƪŀƴƴ ȊΦ.Φ α.{· пά ŀǳǎƎŜǿählt werden oder es können 

weitere Druckernamen angelegt werden. 

ü 5ƛŜ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ α¢9/ά ōŜƛ aanufacture ist eine fest vordefinierte Einstellung, die nicht 

verändert werden kann. 

ü Die Printer IP ist beispielsweise  beim TEC-5ǊǳŎƪŜǊ α.{· пά мфнΦмсуΦорΦнлм. 

ü Die Printer IP_Port ist beispielsweise  beim TEC-5ǊǳŎƪŜǊ α.{· пά улллΦ   

  

 

¶ Etiketten Abmessungen/Drucker Port 

ü Labels mit vordefinierten Maßen 

ü .ŜƛƳ [ŀōŜƭƴŀƳŜƴ ƪŀƴƴ ȊǿƛǎŎƘŜƴ αb±9άΣ α5ƻƎ.ƻƴŜά ǳƴŘ α{ƘƻǊǘ5ƛǇƻƭŜά ŀǳǎƎŜǿählt werden. 

ü Informationen zum Druckernamen entnehmen Sie bitte der oben beschriebenen Drucker 

Konfiguration. 

ü Drucker IP- und Port-Einstellungen  

  (wenn LPT/COM Port verwendet wird, darf keine IP Adresse hinterlegt sein) 
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¶ Etiketten Inhalt 

ü Inhalt, Position, Element (Schriftart, Barcode, RFIDΣ Χ), Bilder 

ü Daten der zu bedruckenden Tags werden festgelegt und angeordnet.    

 

 

¶ Reader spezifische Details 

ü RFID Reader 

ü IP (IP = Internet Protocol = Netzwerkprotokoll) 

ü Ports 

ü RSSI Wert   

Á Die Received Signal Strength Indication (RSSI) stellt einen Indikator für die 

Empfangsfeldstärke kabelloser Kommunikationsanwendungen dar. 

Á Je höher der RSSI-Wert, umso besser die Signalstärke.  

 

 

¶ Absender-Daten 

ü Adresse 

ü UnternehmensID (ILN Internationale Lokationsnummer) , 

last serial number (die letzte verwendete Seriennummer) 

Á Die Global Location Number (GLN) bzw. Internationale Lokations-nummer (ILN) 

identifiziert international die volle Firmen- oder Betriebsbezeichnung sowie die 

Anschrift. 

Sie wird von den GS1-Organisationen in Köln vergeben. 

 

 

¶ Empfänger-Daten 

ü Firma 

ü Name 

ü Adresse 

 

 

¶ Produkt-Daten (nur für NVE-Etikett) 

ü Das zu erfassende Produkt wird hier definiert. 

 

 

¶ NVE Kopie Etikett 

ü 5ŀǎ ōŜƛ  tǳƴƪǘ αb±9 YƻǇƛŜά ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜ ¢ŀƎ ό5ƻƎ.ƻƴŜΣ {ƘƻǊǘ5ƛǇƻƭŜύ  

Á Mit der NVE  (Nummer der Versandeinheit) können Paletten, Container, ... weltweit 

eindeutig identifiziert werden. 

Á Für die NVE Kopie Funktion wird der DogBone voreingestellt. 

(sƛŜƘŜ tǳƴƪǘ αb±9 ƪƻǇƛŜǊŜƴά ōŜƛ YƻƳƳƛǎǎƛƻƴƛŜǊŜƴύ 
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¶ Peripherie Steuerung 

ü Ansteuerung des Ein- und Ausgabe Boards 

 (Expansion I/O Board für Feig und Sirit Reader ) 

Á I/O = Input/Output 

 

 

¶ Kopiere EPC Image zum Drucker 

ü EPC Bild wird im Flash Memory des Druckers gespeichert. 

Á Der Elektronische Produktcode (EPC) ermöglicht eine eindeutige Kennzeichnung 

von Objekten (z. B. Handelseinheiten, logistische Einheiten oder Transportbehälter). 

Dafür wird der EPC auf einem Datenträger gespeichert, welcher im Anschluss an ein 

Objekt angebracht wird. Als Datenträger wird in der Regel ein RFID-Chip verwendet, 

da dieser Code dafür entwickelt wurde.  

 

 

¶ Konfiguration zurücksetzen 

ü Stellt den Auslieferungszustand der RFIDentificator Datenbank her. 

ü Sollte keine Konfiguration vorhanden sein, wird beim Programmstart der Konfigurations-

Wizard automatisch gestartet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Handelseinheit&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Ladehilfsmittel
http://de.wikipedia.org/wiki/RFID
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4.2. Etiketten-Inhalt 
 

 
 

 Durch Doppelklick auf die markierte Zeile im oberen Fenster gelangt man zum Table editor: 
 

 

Erläuterungen: 
 

             
vorheriger Datensatz

 

             
nächster Datensatz 

              
geänderten Datensatz speichern

 

             
Datensatz hinzufügen 

             
Datensatz löschen 

             
Editor verlassen 

          
!ƭƭŜ Ƴƛǘ α[[  "beginnende Inhalte sind 

                              Platzhalter und werden dynamisch 

                              vom Programm gefüllt. 


